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Bewerbungsmappe

Die Arbeitsproben müssen aus

30-40 eigenen Arbeiten beste-

hen. Inhaltlich werden keine

Vorgaben gemacht. Bestehen

die Arbeiten aus Filmen oder

Animationen, kann von der

Höchstzahl abgewichen

werden.

Es können für die Vorauswahl

Zeichnungen, Malereien,

Druckgrafiken, Form- und Farb-

studien, Fotografien, Filme, Ani-

mationen, digitale Bildbearbei-

tungen, digitale Systeme,

typografische, kalligrafische

oder angewandte werbliche

Arbeiten eingereicht werden.

Plastische Arbeiten sind in Form

von Fotografien einzureichen.

Die Arbeiten werden nach Kon-

zeption, Originalität und Aus-

fertigung beurteilt.

Eignungsprüfung

Die praktische Prüfung verlangt

die erfolgreiche Bewältigung

von Aufgaben aus den Berei-

chen:

Zeichnen / Fotografie / Film und

Animation, Anfertigen eines

Storyboards, Schrift und eines

theoretischen (gestaltungs-

orientierten) Tests.

Anmeldung

Für das Wintersemester

15.05. bis 31.05.

für das Sommersemester

01.12. bis 15.12.

NEU ab WS 2007/08

Studienfachberatung

Nach rechtzeitiger Termin-

vereinbarung (vormittags unter

der Nummer 0911/5880-2690)

finden Studienberatungen statt,

bei denen auch Bewerbungsar-

beiten besprochen werden kön-

nen.

Bitte richten Sie Ihre fachspe-

zifischen Sendungen an die

Fakultät Design.

Bei verwaltungstechnischen

Fragen wenden Sie sich bitte

an das Studienbüro.

Studienbüro
Keßlerplatz 12

Eingang Prinzregentenufer 41

Gebäude S 
’’
Villa I‘‘

Telefon: 0911/5880-4433

Telefax: 0911/5880-8808

Mo., Di., Mi., Fr.: 9.00-12.00 Uhr

Di., Do.: 13.00-15.00 Uhr

Fakultät Design
Wassertorstraße 10

Bauteil G, Raum 207

Telefon: 0911/5880-2690/-2691

Telefax: 0911/5880-6696

http://www.ohm-hochschule.de

Postanschrift
Georg-Simon-Ohm-

Hochschule für angewandte

Wissenschaften –

Fachhochschule Nürnberg

Fakultät Design

Postfach

90121 Nürnberg

Hochschulzugangs-
berechtigung

Abitur

Fachgebundene Hochschulreife

Fachhochschulreife

in besonderen Fällen kann

das Studium auch ohne eine 

Hochschulreifeprüfung auf

genommen werden

Detaillierte Informationen

bezüglich Zulassung erhalten

Sie auf der Internetseite

www.ohm-hochschule.de

oder im Studienbüro der

Georg-Simon-Ohm-Hochschule

Nürnberg.

Regelstudienzeit

7 Semester

Vorlesungsfreie Zeit

15.02. bis14.03. und

1.08. bis 30.09

Gebühren

Studienbeiträge 500 Euro

pro Semester zuzügl.

Sozialbeitrag 42 Euro und

Verwaltungsgebühr 50 Euro

CGI Computer Generated Imaging

Entwurf

Film + Animation

Fotografie

Grafik Design

Illustration

Interaktionsdesign

Schrift

Typografie

Verbale Kommunikation
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Ziel des Studiums

ist die Qualifizierung für berufli-

che Tätigkeitsfelder als Desig-

ner oder Designerin (erster  be-

rufsqualifizierender Abschluss)

und die Vermittlung der Befähi-

gung zum gestalterischen und

wissenschaftlichen Arbeiten in

weiterführenden gestaltungsori-

entierten Masterstudiengängen.

Das Studienkonzept

zielt auf den Aufbau von reflexi-

ven, handlungsorientierten und

kulturellen Kompetenzen im

Kontext von themenzentriertem

und projektorientiertem Lernen.

Im Studium werden für das De-

sign wichtige Schlüsselquali-

fikationen, wie Flexibilität und

eigenverantwortliches Handeln

erprobt und die Fähigkeit, indi-

viduell und im Team kreative

Lösungen zu entwickeln, geför-

dert. Das Studium leitet zu

Kritikfähigkeit und  Argumenta-

tionssicherheit an. 

Das Studium

vermittelt Grundlagen aus dem

gestalterischen, konzeptionellen

und technischen Bereich des

Designs, sowie allgemeine

kommunikationstheoretische,

gesellschaftliche  und  kulturhis-

torische Grundlagen.

Außerdem werden Fachkennt-

nisse erworben zu Konzeption

und Planung, gestalterischem

Entwerfen, verschiedenen Re-

alisationstechniken und dem

Einsatz von Kommunikations-

mitteln.

Das Studium bietet die Möglich-

keit, sich gegenüber Verände-

rungen der beruflichen Anforde-

rungen lernfähig zu verhalten

und neue Arbeitsbereiche zu

erschließen.

Das „modulare“ Studiensystem

ermöglicht den Studierenden

die Wahl zwischen Spezialisie-

rung und einem breit gefächer-

ten Studium.

Grundlage für das Modulange-

bot in der Fakultät Design bilden

zehn Darstellungsmedien:

CGI

Computer Generated Imaging.

Reality-Based Visualization –

neue Bilderwelten durch foto-

realistische 3-D Visualisierung.

Entwurf

Konzentration, Kontemplation,

Reflektion – konzeptionelle und

praktische (zeichnerische)

Entwurfsprozesse.

Film & Animation

Praxisnahe Ausbildung in mo-

dernem Storytelling – Regie und

Realisierung von Filmen und

Animationsfilmen im Kontext

der digitalen Bildgestaltung.

Fotografie

Fotografische Bildproduktion –

Bildsprachen entwickeln, hinter-

fragen und vertreten.

Grafik Design

Werbliches Kommunikations-

design, Design im öffentlichen

Raum, Corporate Identity –

Kommunikative Identitäten in

Märkten, Unternehmen und

Institutionen.

Illustration

Illustration als expressive Inter-

pretation, Reflexion und als

Dienstleistung.

Kunst und Illustration als Aus-

druck sozialer und politischer

Umwelt.

Interaktionsdesign

Mensch-Technik-Interaktion

unterschiedlicher Ausrichtun-

gen. Planung, Konzeption, Re-

alisierung und Evaluation inter-

aktiver Systeme (Web- und

GameDesign, E-learning, Info-

tainment).

Schrift

Formensprache, Ausdruck,

Differenzierung – semantische,

syntaktische und pragmatische

Funktionen von Schrift-Zeichen.

Typografie

Inhalt, Aussage, Mitteilung –

Proportionen der Fläche, Bezie-

hung von Wort-Text-Bild,

der „Leere Raum“ und die

„Kraftfelder der Fläche“.

Verbale
Kommunikation

Sprache in der Anwendung

zwischen Werbung, Literatur

und Kultur.

Sprachebenen und Textsorten,

Ausdrucksmittel und/oder

Kommunikationsmittel, Relation

und Funktion Bild/Text.

1. Studienabschnitt

Das Studium beginnt mit kleine-

ren Pflichtmodulen aller modul-

verantwortlichen Professoren

in der Orientierungsstufe (Erstes

Semester), um die Wahlent-

scheidungen der Studierenden

für das weitere Studium vorzu-

bereiten.

2. Studienabschnitt

Dieser Studienabschnitt umfasst

das zweite bis einschließlich

sechste Semester.

Jeder Studierende wählt für sei-

nen weiteren Studienverlauf

drei Wahlpflichtmodule aus, die

am Ende jeweils nach bestan-

dener Prüfung in Form von Leis-

tungspunkten angerechnet wer-

den. Jedes Modul wird durch

eine Wahlpflichtvorlesung er-

gänzt.

Die in der Fakultät Design an-

gebotenen Module sind in se-

mesterbezogenen Modul-

gruppen thematisch zusammen-

gefasst.

Wahrnehmen, Analy-
sieren, Gestalten
Zweites Semester

Theorie der Wahrnehmung

Frage der Rezeption

Rekonstruktion der Konzeption

Gestalten als Summe des

Begreifens

Angewandtes Design
Drittes Semester

 Aufgabenstellung

Briefing

Recherche, Realisierung,

Präsentation

Erarbeitung konkreter

Lösungsprozesse

Kontext
Viertes Semester

Berücksichtigung und Erarbei-

tung der Kontextbedingungen

Fiktional, emotional, sensuell, 

ikonisch

Praxissemester
Fünftes Semester

Einführung in das Berufsfeld

des Designers durch selbstän-

dige und eigenverantwortliche

Mitarbeit an Design-Projekten

außerhalb der Hochschule.

Mitarbeit in allen Projektphasen.

Alltagskultur
Sechstes Semester

Design und Lebenswelt

Cross-Medialität

Verantwortlichkeit des

Designers in der Gesellschaft

3. Studienabschnitt

Der letzte Abschnitt (Siebtes

Semester) des Bachelorstudien-

gangs besteht aus insgesamt

vier Pflichtmodulen.

Die Erstellung der Bachelor-

arbeit nimmt davon den größten

Teil ein –  Konzeption, Business-

planung und Rhetorik ergänzen

das zu absolvierende Pro-

gramm.

Detaillierte Informationen zum

BA-Studium Design entnehmen

Sie bitte den Broschüren

Informationen für Studien-

beginner

Modulbeschreibungen und 

Studienordnung

Beide sind erhältlich bei der

Fakultät Design oder im

Studienbüro der Georg-Simon-

Ohm-Hochschule Nürnberg.
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